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Kategorie 4: Zootechnische Zusatzstoffe
Funktionsgruppe: a) Verdaulichkeitsförderer

Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

4a2i

Provet AG

Fermentations-
produkt von 
Aspergillus ory­
zae NRRL 458

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs: 
Zubereitung aus dem Fermenta-
tionsprodukt von Aspergillus 
oryzae NRRL 458: 4 - 5 %
Weizenkleie: 94 - 95 %
Fest
CharakterisierungdesWirkstoffs:
Endo-1,4-beta-Glucanase 
(EC 3.2.1.4) und Alpha-
Amylase (EC 3.2.1.1) mit einer 
Mindestaktivität von 14,5 mU1/g 
bzw. 20 mIU2/g.

Milchkühe - 85 mg 300 mg Empfohlene Dosis: Die Menge 
des Zusatzstoffes in der Tagesra-
tion sollte 3-5 g/Kuh/Tag betra-
gen.
Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenzielle 
Risiken aufgrund der Verwen-
dung zu vermeiden. Können 
diese Risiken durch solche Ver-
fahren und Massnahmen nicht 
beseitigt werden, so sind Zusatz-
stoff und Vormischungen mit 

28. Septem-
ber 2033

1 Eine CellG5-Einheit (U) ist bei Vorliegen eines Überschusses an thermostabiler Beta-Glucosidase die Enzymmenge, die erforderlich ist, um unter den definierten 
Prüfbedingungen aus CellG5 1 Mikromol 4-Nitrophenol pro Minute abzuspalten.

2 Eine Einheit der Alpha-Amylase-Aktivität (IU) ist die Amylasemenge, die bei einem pH-Wert von 6,9 und einer Temperatur von 38 °C aus Kartoffelstärke 1 Mikro-
mol Glucose pro Minute abspaltet.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

persönlicher Atemschutzausrüs-
tung zu verwenden

Masthühner 
Junghennen
Legehenne
Alle Mast- und 
Legegeflügelar-
ten von gerin-
gerer wirt-
schaftlicher Be-
deutung
Ziervögel

- 280 
TXU
125 

TGU

-4a7

BASF 
Schweiz 
AG

Endo-1,4-beta-
Xylanase 
EC 3.2.1.8
Endo-1,4-beta-
Glucanase 
EC 3.2.1.4

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs: 
Zubereitung aus Endo-1,4-beta-
Xylanase, gewonnen aus Asper­
gillus niger CBS 109.713 und 
Endo-1,4-beta-Glucanase, ge-
wonnen aus Aspergillus niger 
DSM 18404 mit einer Mindest-
aktivität von 5600 TXU3 und 
2500 TGU4/g in fester oder flüs-
siger Form
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
Aus Aspergillus niger CBS 
109.713 gewonnene Endo-1,4-
beta-Xylanase (EC 3.2.1.8) und 
aus Aspergillus niger DSM 

Truthühner
Abgesetzte Fer-
kel

- 560 
TXU
250 

TGU

-

Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenzielle 
Risiken aufgrund der Verwen-
dung zu vermeiden. Können 
diese Risiken durch solche Ver-
fahren und Massnahmen nicht 
beseitigt oder auf ein Minimum 
reduziert werden, so sind Zu-
satzstoff und Vormischungen 
mit persönlicher Schutzausrüs-
tung, einschliesslich Atem- und 
Hautschutz, zu verwenden.

8. Juli 2031

3 1 TXU ist die Enzymmenge, die 5 µmol reduzierende Zucker (Xyloseäquivalent) pro Minute bei einem pH-Wert von 3,5 und einer Temperatur von 55 °C aus Wei-
zen-Arabinoxylan freisetzt.

4 1 TGU ist die Enzymmenge, die 1 µmol reduzierende Zucker (Glucoseäquivalent) pro Minute bei einem pH-Wert von 3,5 und einer Temperatur von 40 °C aus 
Gersten-Beta-Glucan freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

18404 gewonnene Endo-1,4-
beta-Glucanase (EC 3.2.1.4)

Mastschweine - 560 
TXU
250 

TGU

- Empfohlene Dosis je kg Allein-
futtermittel: 560-840 TXU/250- 
375 TGU.
Sicherheitshinweis: Während 
der Handhabung sind Atem-
schutz, Schutzbrille und Hand-
schuhe zu tragen.

Antrag auf Ver-
längerung pen-
dent, Zulassung 
bis zum Ent-
scheid

Masthühner
Junghennen

- 8000 
BXU

-

Masttruthühner
Truthühner für 
Zuchtzwecke

- 16 000 
BXU

-

Ferkel (ent-
wöhnt)

- 24 000 
BXU

-

20. Juli 20334a8i

Provet AG

Endo-1,4-beta-
xylanase
EC 3.2.1.8

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung von Endo-1,4-beta-
Xylanase aus Trichoderma ree­
sei CBS 114044 mit einer Min-
destaktivität von:
fest: 160 000 BXU5/g
flüssig: 160 000 BXU/g
Charakterisierung des Wirk­
stoffs: 
Endo-1,4-beta-Xylanase 
EC 3.2.1.8 aus Trichoderma ree­
sei CBS 114044 

Mastschweine - 20 000 
BXU

-

Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenzielle 
Risiken aufgrund der Verwen-
dung zu vermeiden. Können 
diese Risiken durch solche Ver-
fahren und Massnahmen nicht 
beseitigt werden, so sind Zusatz-
stoff und Vormischungen mit 
persönlicher Schutzausrüstung, 5. August 

2035

5 1 BXU ist die Enzymmenge, die 1 nmol reduzierende Zucker pro Sekunde als Xylose bei einem pH-Wert von 5,3 und einer Temperatur von 50 °C aus Birkenholz-
Xylan freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Legehennen
Legegeflügelar-
ten von gerin-
gerer wirt-
schaftlicher Be-
deutung

- 12 000 
BXU

-

Geflügelarten 
von geringerer 
wirtschaftlicher 
Bedeutung, 
ausser Legege-
flügel

- 8000 
BXU

-

einschliesslich Atem-, Haut- und 
Augenschutz für feste Formen 
und Atemschutz für flüssige 
Formen, zu verwenden.

Mast- und 
Zuchtgeflügel
Schweine

- 250 
PPU

-4a12

Provet AG)

6-Phytase 
EC 3.1.3.26

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung aus 6-Phytase (EC 
3.1.3.26) aus Trichoderma ree­
sei (CBS 122001) mit einer Min-
destaktivität von Legegeflügel - 125 

PPU
-

Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender von 
Zusatzstoff und Vormischungen 
operative Verfahren und organi-
satorische Massnahmen festle-
gen, um potenzielle Risiken auf-
grund der Verwendung zu 

8. Juli 2031
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

fest: 40 000 PPU6/g 
flüssig: 10 000 PPU/g 
Charakterisierung des Wirk­
stoffs: 
6-Phytase (EC 3.1.3.26) aus Tri­
choderma reesei (CBS 122001)

vermeiden. Können diese Risi-
ken durch solche Verfahren und 
Massnahmen nicht beseitigt oder 
auf ein Minimum reduziert wer-
den, so sind Zusatzstoff und 
Vormischungen mit persönlicher 
Schutzausrüstung, einschliess-
lich Atemschutz, zu verwenden.

4a13 

Novonesis 
Animal 
Biosolu-
tions AG

Serinprotease
EC 3.4.21.-

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs :
Feste und flüssige Zubereitung 
von Serinprotease (EC 3.4.21.-) 
aus Bacillus licheniformis DSM 
19670 mit einer Mindestaktivität 
von 75 000 PROT7/g
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
Serinprotease (EC 3.4.21.-) aus 

Masthühner - 15 000 
PROT

- Für die Verwender von Zusatz-
stoff und Vormischungen müs-
sen die Futtermittelunternehmen 
operative Verfahren und organi-
satorische Massnahmen festle-
gen, um Risiken beim Einatmen 
und bei Haut- oder Augenkon-
takt zu vermeiden. Können diese 
Risiken durch solche Verfahren 
und Massnahmen nicht beseitigt 
oder auf ein Minimum reduziert 

21. Septem-
ber 2031

6 1 PPU ist die Enzymmenge, die 1 Mikromol anorganisches Phosphat in der Minute bei einem pH-Wert von 5,0 und einer Temperatur von 37 °C aus Natriumphytat 
freisetzt.

7 Ein PROT ist die Enzymmenge, die 1 μmol p-Nitroanilin aus 1mM-Substrat (Suc-Ala-Ala-Pro-Phe-pNA) pro Minute bei einem pH-Wert von 9,0 und einer Tempe-
ratur von 37 °C freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Bacillus licheniformis DSM 
19670

werden, so sind Zusatzstoff und 
Vormischungen mit persönlicher 
Schutzausrüstung, einschliess-
lich Augen-, Haut- und Atem-
schutz, zu verwenden.

4a15

Trinova AG

Endo-1,4-beta-
Xylanase 
EC 3.2.1.8 
Endo-1,3(4)-
beta- Glucanase 
EC 3.2.1.6

Zusammensetzung   des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung von Endo-1,4-beta-
Xylanase aus Trichoderma ree­
sei CBS 143953 und Endo-
1,3(4)-beta-Glucanase aus Tri­
choderma CBS 143945, mit ei-
ner Mindestaktivität von 
 12 200 U8/g Endo-1,4-beta-

Xylanase

Legehennen - Endo-
1,4- 
beta-
Xyla-
nase: 

1830 U
Endo-
1,3(4)-
beta-

Glucana
se 

228 U

- Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenzielle 
Risiken aufgrund der Verwen-
dung zu vermeiden. Können 
diese Risiken durch solche Ver-
fahren und Massnahmen nicht 
beseitigt werden, so sind Zusatz-
stoff und Vormischungen mit 

28. Septem-
ber 2033

8 1 U Endo-1,4-beta-Xylanase ist die Enzymmenge, die 0,48 μmol reduzierende Zucker (Xyloseäquivalente) pro Minute bei einem pH-Wert von 4,2 und einer Tem-
peratur von 50 °C aus Weizen-Arabinoxylan freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Laktierende 
Sauen
Schweinearten 
von geringerer 
wirtschaftlicher 
Bedeutung 
(laktierende 
Sauen)

- Endo-
1,4- 
beta-
Xyla-
nase: 

1220 U
Endo-
1,3(4)-
beta-

Glucana
se 

152 U

- 1520 U9/g Endo-1,3(4)-beta-
Glucanase

Fest und flüssig. 
Charakterisierung des Wirk­
stoffs 
Endo-1,4-beta-Xylanase 
(EC 3.2.1.8) aus Trichoderma 
reesei CBS 143953 und Endo-
1,3(4)-beta-Glucanase 
(EC 3.2.1.6) aus Trichoderma 
reesei CBS 143945. 

Sonstiges Ge-
flügel
Saugferkel
Entwöhnte Fer-
kel
Mastschweine

- Endo-
1,4- 
beta-
Xyla-
nase: 
915 U
Endo-
1,3(4)-

-

persönlicher Atem-, Haut- und 
Augenschutzausrüstung zu ver-
wenden.

9 1 U Endo-1,4-beta-Glucanase ist die Enzymmenge, die 2,4 μmol reduzierende Zucker (Glucoseäquivalente) pro Minute bei einem pH-Wert von 5,0 und einer Tem-
peratur von 50 °C aus Gersten-Glucan freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Schweinearten 
von geringerer 
wirtschaftlicher 
Bedeutung 
(Saugferkel, 
entwöhnte Fer-
kel und Mast-
schweine)

beta-
Gluca-
nase 

114 U

Alle Vogelarten 
ausser Truthüh-
nern
Alle Schweine-
arten ausser 
Ferkeln

- 125 
OTU

-4a16

Provet AG

6-Phytase 
EC 3.1.3.26

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs : 
Zubereitung 6-Phytase (EC 
3.1.3.26) aus Komagataella pas­
toris (DSM 23036) mit einer 
Mindestaktivität von 
fest: 4000 OTU10/g 
flüssig: 8000 OTU/g
Charakterisierung des Wirk­
stoffs: 

Truthühner
Ferkel

- 250 
OTU

-

Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um Risiken auf-
grund der Verwendung des 
Stoffs zu vermeiden. Können 
diese Risiken durch solche Ver-
fahren und Massnahmen nicht 
beseitigt oder auf ein Minimum 
reduziert werden, so sind Zu-
satzstoff und Vormischungen 

22. Septem-
ber 2032

10 1 OTU ist die Enzymmenge, die die Freisetzung von 1 Mikromol anorganischem Phosphat pro Minute aus 5,1 mM Natriumphytat in einer Citratpufferlösung mit ei-
ner Temperatur von 37 °C und einem pH-Wert von 5,5 katalysiert, gemessen als Molybdänblau des P-Molybdatkomplexes bei 820 nm.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

6-Phytase (EC 3.1.3.26) aus Ko­
magataella pastoris (DSM 
23036)

mit persönlicher Schutzausrüs-
tung, einschliesslich Atem-
schutz, zu verwenden.

4a18i

Novonesis 
Animal 
Biosolu-
tions AG

6-Phytase 
EC 3.1.3.26

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs :
Zubereitung von 6-Phytase (EC 
3.1.3.26) aus Aspergillus oryzae 
DSM 33699 mit einer Mindest-
aktivität von: 
10 000 FYT11/g, fest:
20 000 FYT/g, flüssig
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
6-Phytase (EC 3.1.3.26) aus 
Aspergillus oryzae DSM 33699

Geflügel
Ferkel (ent-
wöhnt)
Mastschweine 
Sauen

- 500 
FYT

- Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenzielle 
Risiken aufgrund der Verwen-
dung zu vermeiden. Können 
diese Risiken durch solche Ver-
fahren und Massnahmen nicht 
beseitigt werden, so sind Zusatz-
stoff und Vormischungen mit 
persönlicher Atem-, Augen- und 
Hautschutzausrüstung zu ver-
wenden.

23. Juli 2033

11 1 FYT ist die Enzymmenge, die bei einer Phytatkonzentration von 5,0 mM, einer Temperatur von 37 °C und einem pH-Wert von 5,5 pro Minute 1 μmol anorgani-
sches Phosphat aus Phytat freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Geflügel ausser 
Lege- oder 
Zuchtgeflügel
Ziervögel

- 250 
FTU

-

Lege- oder 
Zuchtgeflügel

- 150 
FTU

-

Ferkel (Saug- 
und Absetzfer-
kel) von 
Schweinearten

- 500 
FTU

-

4a19

Provet AG

6-phytase 
(EC 3.1.3.26)

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs: 
Zubereitung aus 6-Phytase aus 
Trichoderma reesei CBS 126897 
mit einer Mindestaktivität von: 
5000 FTU12/g
Fest und flüssig
Charakterisierung des Wirk­
stoffs: 
6-Phytase (EC 3.1.3.26) aus Tri­
choderma reesei CBS 126897

Mastschweine-
arten
Sauen von 
Schweinearten

- 250 
FTU

-

Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenziellen, 
sich aus der Verwendung erge-
benden Risiken vorzubeugen. 
Können diese Risiken durch sol-
che Ver-fahren und Massnah-
men nicht beseitigt werden, so 
sind der Zusatzstoff und die 
Vormischungen mit persönlicher 
Atemschutzausrüstung zu ver-
wenden.

4. Februar 
2036

4a20 Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:

Masthühner - 20 000 
BU

- Für (abgesetzte) Ferkel bis ca. 
35 kg. 

12 Eine Phytaseeinheit (FTU) ist die Enzymmenge, die unter Standardtestbedingungen bei einem pH-Wert von 5,5 und einer Temperatur von 37 °C 1 μmol anorgani-
sches Phosphat in der Minute aus Natriumphytat freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Provet AG
Endo-1,3(4)-
beta-Glucanase 
EC 3.2.1.6

Zubereitung von Endo-1,3(4)-
beta-Glucanase aus Trichoderma 
reesei (CBS 126896) mit einer 
Mindestaktivität von
fest: Endo-1,3(4)-beta-Gluca-
nase 200 000 BU13/g; 
flüssig: Endo-1,3(4)-beta-Gluca-
nase 400 000 BU/ml
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
Endo-1,3(4)-beta-Glucanase aus 
Trichoderma reesei (CBS 
126896)

Ferkel (abge-
setzt)

- 10 000 
BU

- Sicherheitshinweis: Während 
der Handhabung sind Atem-
schutz, Schutzbrille und Hand-
schuhe zu tragen.

Antrag auf Ver-
längerung pen-
dent, Zulassung 
bis zum Ent-
scheid

4a21

Novonesis 
Animal 
Biosolu-
tions AG

Alpha-Amylase 
EC 3.2.1.1

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung aus Alpha-Amylase 
EC 3.2.1.1, gewonnen aus Bacil­
lus licheniformis (DSM 21564) 
mit einer Mindestaktivität von 

Milchkühe - 300 
KNU

- Zur Verwendung bis zur vier-
zehnten Woche der Laktations-
zeit. 
Sicherheitshinweis: Während 
der Handhabung sind Atem-
schutz, Schutzbrille und Hand-
schuhe zu tragen.

Antrag auf Ver-
längerung pen-
dent, Zulassung 
bis zum Ent-
scheid

13 1 BU ist die Enzymmenge, die 1 Nanomol reduzierende Zucker (ausgedrückt als Glucoseäquivalent) in der Sekunde bei einer Temperatur von 50 °C und einem pH-
Wert von 4,8 aus Gersten-Beta-Glucan freisetzt
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

fest: 160 KNU14/g 
flüssig: 240 KNU/g 
Charakterisierung des Wirk­
stoffs: 
Alpha-Amylase EC 3.2.1.1., ge-
wonnen aus Bacillus lichenifor­
mis (DSM 21564).

4a24

Trinova AG

6-phytase 
EC 3.1.3.26

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung aus 6-Phytase aus 
Trichoderma reesei (ATCC SD-
6528) mit einer Mindestaktivität 
von 20 000 FTU15/g.
Fest
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:

Alle Geflügel-
arten
Alle Schweine-
arten (ausser 
Saugferkel)

- 250 
FTU

- Empfohlene Höchstdosis: 2000 
FTU/kg Alleinfuttermittel. 
Für die Anwender des Zusatz-
stoffs und der Vormischungen in 
einem Futtermittelbetrieb sind 
Betriebsverfahren und angemes-
sene organisatorische Massnah-
men festzulegen, um Gefahren 
beim Einatmen und bei Berüh-
rung mit der Haut oder den Au-

14. Juni 
2027

14 1 KNU ist die Enzymmenge, die 6 Mikromol p-Nitrophenol in der Minute bei einem pH-Wert von 7,0 und einer Temperatur von 37 °C aus 1,86 mM Ethyliden-G7-
p-Nitrophenyl-maltoheptaosid freisetzt.

15 1 FTU ist die Enzymmenge, die 1 Mikromol anorganisches Phosphat in der Minute bei einem pH-Wert von 5,5 und einer Temperatur von 37 °C aus Natriumphytat-
substrat freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

6-Phytase (EC 3.1.3.26) aus Tri­
choderma reesei (ATCC SD-
6528)

gen zu begegnen. Wenn die Ex-
position über die Haut, die 
Atemwege oder die Augen mit 
diesen Verfahren und Massnah-
men nicht auf ein vertretbares 
Mass reduziert werden kann, so 
sind der Zusatzstoff und die 
Vormischungen mit geeigneter 
persönlicher Schutzausrüstung 
zu verwenden.

4a27

BASF 
Schweiz 
AG

6-Phytase 
EC 3.1.3.26

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs :
Zubereitung von 6-Phytase (EC 
3.1.3.26) aus Aspergillus niger 
(DSM 25770) mit einem Min-
destgehalt von:
fest: 5000 FTU16/g 
flüssig: 5000 FTU/g  

Mastschweine
Sauen 
Mastschweine-
arten und 
Zuchtschweine-
arten von gerin-
gerer wirt-
schaftlicher 
Bedeutung

- 100 
FTU

- Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender von 
Zusatzstoff und Vormischungen 
operative Verfahren und organi-
satorische Massnahmen festle-
gen, um potenzielle Risiken bei 
der Verwendung zu vermeiden. 
Können diese Risiken durch sol-
che Verfahren und Massnahmen 

28. März 
2028

16 1 FTU ist die Enzymmenge, die 1 Mikromol anorganisches Phosphat in der Minute bei einem pH-Wert von 5,5 und einer Temperatur von 37 °C aus Natriumphytat 
freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Absetzferkel - 125 
FTU

-

Masthühner
Junghennen

- 125 
FTU

-

Masttruthühner
Zuchttruthüh-
ner
Alle anderen 
Vogelarten 
(ausser Legevö-
gel)

- 125 
FTU

-

Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
6-Phytase aus Aspergillus niger 
(DSM 25770) 

Alle Legevögel - 200 
FTU

-

nicht beseitigt oder auf ein Mini-
mum reduziert werden, so sind 
Zusatzstoff und Vormischungen 
mit persönlicher Schutzausrüs-
tung, einschliesslich Atem-
schutz, zu verwenden. 
Für abgesetzte Ferkel bis 35 kg.

30. Juli 2030

4a29

Provet AG

Endo-1,4-beta-
mannanase 
EC 3.2.1.78

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung aus Endo-1,4-beta- 
Mannanase aus Paenibacillus 
lentus (DSM 28088) mit einer 
Mindestaktivität von: 

Masthühner
Junghennen
Geflügelarten 
von geringerer 
wirtschaftlicher 
Bedeutung, 

- 32 000 
U

- Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender von 
Zusatzstoff und Vormischungen 
operative Verfahren und organi-

8. November 
2028
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

ausser Legege-
flügel

Masttruthühner
Zuchttruthüh-
ner

- 48 000 
U

-

Absetzferkel - 48 000 
U

-

-  1,6 × 108 U17/kg fest; 
-  5,9 × 108 U/l flüssig. 
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
Endo-1,4-beta-Mannanase aus 
Paenibacillus lentus (DSM 
28088) 

Mastschweine
Mastschweine-
arten von gerin-
gerer wirt-
schaftlicher 
Bedeutung

- 32 000 
U

-

satorische Massnahmen festle-
gen, um potenzielle Risiken auf-
grund der Verwendung zu ver-
meiden. Können diese Risiken 
durch solche Verfahren und 
Massnahmen nicht beseitigt oder 
auf ein Minimum reduziert wer-
den, so sind Zusatzstoff und 
Vormischungen mit persönlicher 
Schutzausrüstung, einschliess-
lich Atem- und Hautschutz, zu 
verwenden. 
Zur Verwendung bei Absetzfer-
keln bis ca. 35 kg.

4a32

Provet AG

6-Phytase 
EC 3.1.3.26

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung aus aus Komaga­

alle Geflügelar-
ten
Ziervögel

- 250 
FTU

- Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 

6. Januar 
2031

17 1 U ist die Enzymmenge, die 0,72 Mikrogramm reduzierende Zucker (Mannose-Äquivalente) pro Minute bei einem pH-Wert von 7,0 und einer Temperatur von 
40 °C aus einem mannanhaltigen Substrat (Johannisbrotkernmehl) freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

taella phaffii (DSM 32854) ge-
wonnener 6-Phytase (EC 
3.1.3.26) mit einer Mindestakti-
vität von
5000 FTU18/g (Granulat)
5000 FTU/g (gecoatet)
5000 FTU/g (flüssig)
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
durch Fermentierung mit Koma­
gataella phaffii DSM 32854 ge-
wonnene 6-Phytase (EC 
3.1.3.26)

Ferkel
Mastschweine
Sauen
Mast- oder 
Zuchtschweine-
arten von gerin-
gerer wirt-
schaftlicher 
Bedeutung

und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenzielle 
Risiken aufgrund der Verwen-
dung des Stoffs zu vermeiden. 
Können diese Risiken durch sol-
che Verfahren und Massnahmen 
nicht beseitigt oder auf ein Mini-
mum reduziert werden, so ist bei 
der Handhabung des Zusatz-
stoffs und der Vormischungen 
eine Schutzausrüstung zu tragen, 
einschliesslich Atem-, Augen- 
und Hautschutz.

4a33

MTRV 
GmbH

Endo-1,4-beta-
Xylanase und 
Alpha-Galactosi-
dase

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung aus Endo-1,4-beta-
Xylanase (EC 3.2.1.8), gewon-
nen aus Trichoderma longibra­
chiatum CBS 139997, und 
Alpha-Galactosidase (EC 

Masthühner
Junghennen
Geflügelarten 
von geringerer 
wirtschaftlicher 
Bedeutung für 
die Mast und 

- 18 AXC
14 GAL

U

- Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und von Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenzielle 
Risiken aufgrund der Verwen-
dung zu vermeiden. Können 

26. Septem-
ber 2032

18 1 FTU ist die Enzymmenge, die 1 Mikromol anorganisches Phosphat in der Minute unter Reaktionsbedingungen mit einem pH-Wert von 5,5 und einer Temperatur 
von 37 °C aus Natrium-Phytat freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

3.2.1.22), gewonnen aus Asper­
gillus tubingensis ATCC SD 
6740, mit einer Mindestenzy-
maktivität von:
50 AXC19/g Zusatzstoff und 
40 GALU20/g Zusatzstoff
Fest
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
Endo-1,4-beta-Xylanase (EC 
3.2.1.8), gewonnen aus Tricho­
derma longibrachiatum CBS 
139997, und Alpha-Galactosi-
dase (EC 3.2.1.22), gewonnen 
aus Aspergillus tubingensis 
ATCC SD 6740

Jungtiere von 
Geflügelarten 
von geringerer 
wirtschaftlicher 
Bedeutung für 
Legezwecke
Ziervögel

diese Risiken durch solche Ver-
fahren und Massnahmen nicht 
beseitigt oder auf ein Minimum 
reduziert werden, so sind Zu-
satzstoff und Vormischungen 
mit persönlicher Schutzausrüs-
tung, einschliesslich Haut-, Au-
gen- und Atemschutz, zu ver-
wenden.

19 1 Einheit Endo-1,4-beta-Xylanase-Aktivität (AXC) ist die Enzymmenge, die 0,058 Mikromol reduzierende Zucker (Xyloseäquivalente) pro Minute bei einem pH-
Wert von 4,7 und 30 °C aus Weizen-Arabinoxylan freisetzt.

20 1 Einheit Alpha-Galactosidase-Aktivität (GALU) ist die Enzymmenge, die ein Mikromol pro Minute bei einem pH-Wert von 5,5 und 37 °C aus Para-Nitrophenyl-
alpha-D-Galactopyranosid freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Alle Geflügel-
arten ausser Le-
gegeflügel
Alle Schweine

- 500 
FTU

-4a37

Trinova AG

6-Phytase 
EC 3.1.3.26

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung aus 6-Phytase aus 
Trichoderma reesei CBS 146250 
mit einer Mindestenzymaktivität 
von: 30 000 FTU21/g
Flüssige oder feste Form
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
6-Phytase (EC 3.1.3.26) aus Tri­
choderma reesei CBS 146250

Alle Legegeflü-
gelarten

- 300 
FTU

-

Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenzielle 
Risiken aufgrund der Verwen-
dung zu vermeiden. Können 
diese Risiken durch solche Ver-
fahren und Massnahmen nicht 
beseitigt werden, müssen Zu-
satzstoff und Vormischungen 
mit persönlicher Schutzausrüs-
tung, einschliesslich Atem-, 
Haut- und Augenschutz, ver-
wendet werden.

6. Juli 2033

4a39

Provet AG

Endo-1,4-beta-
xylanase 
(EC 3.2.1.8)
Endo-1,4-beta-

Zusammensetzung des Zusa­
tzstoffs:
Zubereitung aus Endo-1,4-beta-
xylanase, Endo-1,4-beta-gluca-
nase und xyloglucanspezifischer 

Mastgeflügel
Junggeflügel 
für Lege- und 
Zuchtzwecke

- Endo-
1,4-
beta-

Xylanas
e 1500 

- Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 

6. Juli 2033

21 Eine Phytaseeinheit (FTU) entspricht der Enzymmenge, die 1 Mikromol anorganisches Orthophosphat in der Minute bei einem pH-Wert von 5,5 und einer Tempe-
ratur von 37 °C aus einem Natriumphytatsubstrat freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Ziervögel

Sauen aller Sui­
dae-Arten

- 23. Septem-
ber 2034

glucanase 
(EC 3.2.1.4)
Xyloglucanspe-
zifische Endo-
beta-1,4-gluca-
nase 
(EC 3.2.1.151)

Endo-beta-1,4-glucanase, ge 
hergestellt mit Trichoderma ci­
trinoviride DSM 33578, mit ei-
ner Mindestaktivität von 
Endo-1,4-beta-xylanase: 
15 000 EPU22/g
Endo-1,4-beta-glucanase: 
1000 CU23/g
Xyloglucanspezifische Endo-
beta-1,4-glucanase: 
1000 XGU24/g
Granulat oder flüssig
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
Endo-1,4-beta-xylanase 
(EC 3.2.1.8), Endo-1,4-beta-glu-
canase (EC 3.2.1.4) und xyloglu-
canspezifische Endo-beta-1,4-

Geflügel ausge-
nommen Mast-
geflügel, Jung-
tiere aller Ge-
flügelarten für 
Lege- oder 
Zuchtzwecke,
Schweine aus-
genommen 
Sauen aller Sui­
dae-Arten

-

EPU
Endo-
1,4-
beta-

Glucana
se 100 

CU
Xylo-

glucan-
spezifi-

sche 
Endo-
beta-

1,4-Glu-
canase 

100 
XGU

und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenziellen, 
sich aus der Verwendung erge-
benden Risiken vorzubeugen. 
Können diese Risiken durch sol-
che Verfahren und Massnahmen 
nicht beseitigt werden, so sind 
Zusatzstoff und Vormischungen 
mit persönlicher Atem- und 
Hautschutzausrüstung zu ver-
wenden.

1. Januar 
2036

22 Ein EPU ist die Enzymmenge, die aus Spelzhafer-Xylan bei einem pH-Wert von 4,7 und einer Temperatur von 50 °C pro Minute 0,0083 Mikromol reduzierende 
Zucker (Xyloseäquivalente) freisetzt.

23 Ein CU ist die Enzymmenge, die aus Gersten-Beta-Glucan bei einem pH-Wert von 4,5 und einer Temperatur von 30 °C pro Minute 0,128 Mikromol reduzierende 
Zucker (Glucoseäquivalente) freisetzt.

24 Ein XGU ist die Enzymmenge, die unter den Versuchsbedingungen (50 °C und pH-Wert 4,5) aus gefärbtem Xyloglucan genauso viele niedermolekulare Fragmente 
freisetzt wie 1 Einheit Enzymstandard.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

glucanase (EC 3.2.1.151), herge-
stellt mit Trichoderma citrinovi­
ride DSM 33578

4a45

Provet AG

Endo–1,4-beta-
Mannanase 
EC 3.2.1.78 

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung aus Endo–1,4-beta-
Mannanase aus Paenibacillus 
lentus DSM 33618 mit einer 
Mindestaktivität von 1,60 × 
105 U25/g und ≤ 1 % Mineralöl 
in Lebensmittelqualität.
Fest.
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
Endo–1,4-beta-Mannanase 
(EC 3.2.1.78) aus Paenibacillus 
lentus DSM 33618

Masthühner
Junghennen
Mastgeflügelar-
ten von gerin-
gerer wirt-
schaftlicher Be-
deutung
Lege- oder 
Zuchtgeflügel-
arten von gerin-
gerer wirt-
schaftlicher Be-
deutung
Mastschweine
Mastschweine-
arten von gerin-

- 32 000 
U

- Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenzielle 
Risiken aufgrund der Verwen-
dung zu vermeiden. Können 
diese Risiken durch solche Ver-
fahren und Massnahmen nicht 
beseitigt werden, so sind Zusatz-
stoff und Vormischungen mit 
persönlicher Atem- und Haut-
schutzausrüstung zu verwenden.

19. Dezem-
ber 2033

25 Eine Einheit (U) als Mass der Aktivität von Endo-1,4-beta-Mannanase ist die Enzymmenge, die 0,72 Mikrogramm reduzierende Zucker pro Minute bei einem pH-
Wert von 7,0 und einer Temperatur von 40 °C aus einem mannosehaltigen Substrat freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

gerer wirt-
schaftlicher Be-
deutung

Masttruthühner
Zuchttruthüh-
ner
Absatzferkel
Absatzferkel 
von Schweine-
arten von gerin-
gerer wirt-
schaftlicher Be-
deutung

- 48 000 
U

-

4a47

BASF 
Schweiz 
AG

Endo-1,4-beta-
Mannanase 
EC 3.2.1.78

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs :
Zubereitung aus Endo-1,4-beta-
Mannanase (EC 3.2.1.78), ge-
wonnen aus Thermothelomyces 
thermophilus DSM 33149, mit 
einer Mindestaktivität von 

Alle Mastgeflü-
gelarten
Ziervögel

- 800 
TMU

- Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenziellen, 
sich aus der Verwendung erge-
benden Risiken vorzubeugen. 

14. Juli 2034
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

8000 TMU26/g.
Fest und flüssig
Charakterisierung des Wirk­
stoffs :
Endo-1,4-beta-Mannanase (EC 
3.2.1.78), gewonnen aus Ther­
mothelomyces thermophilus 
DSM 33149

Können diese Risiken durch sol-
che Verfahren und Massnahmen 
nicht beseitigt werden, so sind 
Zusatzstoff und Vormischungen 
mit persönlicher Atem- und 
Hautschutzausrüstung zu ver-
wenden.

Alle Mastgeflü-
gelarten oder 
Jungtiere von 
Lege- oder 
Zuchtgefügelar-
ten

- 200 
FYT

-4a48

Novonesis 
Animal 
Biosolu-
tions AG

6-Phytase 
EC 3.1.3.26

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs :
Zubereitung aus 6-Phytase 
EC 3.1.3.26, gewonnen aus 
Aspergillus oryzae DSM 33737 
mit einer Mindestaktivität von:
Fest: 10 000 FYT27/g.
Flüssig: 20 000 FYT/g. Sauen aller Sui­

dae-Arten
- 200 

FYT
-

Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenzielle 
Risiken aufgrund der Verwen-
dung zu vermeiden. Können 

23. Septem-
ber 2034

26 Eine thermostabile Mannanase-Einheit (TMU) ist definiert als die Enzymmenge, die in 1 Min. bei 50 °C und einem pH-Wert von 3,5 reduzierende Kohlenhydrate 
mit der Reduktionsfähigkeit von 1 μΜ Mannose aus Johannisbrotkernmehl (0,3 g/100 ml Pufferlösung) erzeugt.

27 Eine Phytaseeinheit (FYT) ist die Enzymmenge, die 1 μmol anorganisches Phosphat in der Minute (Konzentration von 5,0 mM) bei einem pH-Wert von 5,5 und ei-
ner Temperatur von 37 °C aus Phytat freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
6-Phytase EC 3.1.3.26, gewon-
nen aus Aspergillus oryzae 
DSM 33737

Alle Fische - 1000 
FYT

- diese Risiken durch solche Ver-
fahren und Massnahmen nicht 
beseitigt werden, so sind Zusatz-
stoff und Vormischungen mit 
persönlicher Augen- (nur für die 
beiden festen Formulierungen), 
Atem- und Hautschutzausrüs-
tung zu verwenden.

Masttruthühner
Jungtruthühner 
für die Zucht

- 560 
TXU

-4a62

BASF 
Schweiz 
AG

Endo-1,4-Beta-
Xylanase 
EC 3.2.1.8

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs :
Zubereitung von Endo-1,4- beta-
Xylanase aus Aspergillus niger 
(CBS 109.713) ), mit einer Min-
destaktivität von 
fest: 5600 TXU28/g
flüssig: 5600 TXU/ml
Charakterisierung des Wirk­
stoffs :
Endo-1,4-beta-Xylanase aus 
Aspergillus niger (CBS 109.713)

Masthühner 
Ziervögel 
Vogelarten ge-
ringerer wirt-
schaftlicher Be-
deutung ausser 
Legevögeln

- 280 
TXU

-

Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um Risiken auf-
grund der Verwendung des 
Stoffs zu vermeiden. Können 
diese Risiken durch solche Ver-
fahren und Massnahmen nicht 
beseitigt oder auf ein Minimum 
reduziert werden, so sind Zu-
satzstoff und Vormischungen 

5. März 2030

28 1 TXU ist die Enzymmenge, die 5 Mikromol reduzierende Zucker (Xyloseäquivalente) pro Minute bei einem pH-Wert von 3,5 und einer Temperatur von 55 °C aus 
Weizen-Arabinoxylan freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

mit persönlicher Schutzausrüs-
tung, einschliesslich Atem-
schutz, zu verwenden.

Ferkel (Saug-
ferkel und ent-
wöhnte Ferkel)
Sauen

- 500 
FTU

-

Mastschweine - 100 
FTU

-

Masthühner 
Junghen-
nen/Junghühner 
für die Zucht

- 375 
FTU

-

4a1600

BASF 
Schweiz 
AG

3-Phytase 
EC 3.1.3.8

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs : 
3-Phytase aus Aspergillus niger 
(CBS 101.672) mit einer Min-
destaktivität von 
fest: 5000 FTU29/g 
flüssig: 5000 FTU/ml  
Charakterisierung des Wirk­
stoffs : 
3-Phytase aus Aspergillus niger 
(CBS 101.672)

Legehennen 
Masttruthühner

- 250 
FTU

-

Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um Risiken auf-
grund der Verwendung des 
Stoffs zu vermeiden. Können 
diese Risiken durch solche Ver-
fahren und Massnahmen nicht 
beseitigt oder auf ein Minimum 
reduziert werden, so sind Zu-
satzstoff und Vormischungen 
mit persönlicher Schutzausrüs-
tung, einschliesslich Atem- und 
Hautschutz, zu verwenden.

27. Februar 
2030

29 1 FTU ist die Enzymmenge, die 1 Mikromol anorganisches Phosphat in der Minute bei einem pH-Wert von 5,5 und einer Temperatur von 37 °C aus Natrium-Phytat 
freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Jungtruthühner 
für die Zucht 
Zuchthennen 
Ziervögel und 
alle Vogelarten 
von geringerer 
wirtschaftlicher 
Bedeutung aus-
ser Enten

Enten - 300 
FTU

-

4a1602i 

Novonesis 
Animal 
Biosolu-
tions AG

Endo-1,4-Beta-
Xylanase 
EC 3.2.1.8
Endo-1,3(4)-
Beta-Glucanase 
EC 3.2.1.6

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung aus Endo-1,4-beta-
Xylanase, Endo-1,3(4)-beta-Glu-
canase und Endo-1,4-beta-Glu-
canase aus Trichoderma reesei 
(ATCC 74444) mit einer Min-
destaktivität von:

Alle Mastgeflü-
gelarten ausser 
Masttruthühner

- Endo-
1,4-
beta- 
Xyla-
nase: 
135 U
ndo-

1,3(4)- 
beta-

- Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenzielle 
Risiken aufgrund der Verwen-
dung zu vermeiden. Können 

4. Februar 
2034
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Gluca-
nase: 
35 U
Endo-
1,4-
beta- 

Gluca-
nase: 
40 U

Endo-1,4-Beta-
Glucanase 
EC 3.2.1.4

- Endo-1,4-beta-Xylanase: 
2700 U30/ml oder g Zusatz-
stoff

- Endo-1,3(4)-beta-Glucanase: 
700 U31/ml oder g Zusatzstoff

- Endo-1,4-beta-Glucanase: 
800 U32/ml oder g Zusatzstoff

Flüssige oder feste Form.
Charakterisierung des Wirk­
stoffs: 
Endo-1,4-beta-Xylanase (EC 
3.2.1.8), Endo-1,4-beta-Gluca-
nase (EC 3.2.1.6) und Endo-
1,3(4)-beta-Glucanase (EC 
3.2.1.4) aus Trichoderma reesei 
(ATCC 74444)

Alle Legegeflü-
gelarten

- Endo-
1,4-
beta- 
Xyla-
nase: 
216 U

-

diese Risiken durch solche Ver-
fahren und Massnahmen nicht 
beseitigt werden, so sind Zusatz-
stoff und Vormischungen mit 
persönlicher Atem-, Augen- und 
Hautschutzausrüstung zu ver-
wenden.

30 Eine Einheit (U) Endo-1,4-beta-Xylanase ist die Enzymmenge, die 1 Mikromol reduzierende Zucker (Xyloseäquivalente) pro Minute bei einer Temperatur von 
40 °C und einem pH-Wert von 5,0 aus Weizen-Arabinoxylan freisetzt.

31 Eine Einheit (U) Endo1,3(4)-beta-Glucanase ist die Enzymmenge, die 1 Mikromol reduzierende Zucker (Glucoseäquivalente) pro Minute bei einer Temperatur von 
40 °C und einem pH-Wert von 5,0 aus Gersten-Beta-Glucan freisetzt.

32 Eine Einheit (U) Endo1,4-beta-Glucanase ist die Enzymmenge, die 1 Mikromol reduzierende Zucker (Glucoseäquivalente) pro Minute bei einer Temperatur von 
40 °C und einem pH-Wert von 5,0 aus Carboxymethylzellulose freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Endo-
1,3(4)- 
beta-

Gluca-
nase: 
56 U
Endo-
1,4-
beta- 

Gluca-
nase: 
64 U

Masttruthühner
Ferkel (abge-
setzt)

- Endo-
1,4-
beta- 
Xyla-
nase: 
270 U
Endo-
1,3(4)- 
beta-

Gluca-
nase: 
70 U

-
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Endo-
1,4-
beta- 

Gluca-
nase: 
80 U

4a1603

Novonesis 
Animal 
Biosolu-
tions AG

Endo-1,3(4)-
beta-glucanase 
EC 3.2.1.6

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung aus Endo-1,3(4)-
beta-glucanase aus Aspergillus 
fijiensis CBS 589.94 mit einer 
Mindestaktivität von: 
50 FBG33/g, gecoated
120 FBG/ml, flüssig
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
Endo-1,3(4)-beta-glucanase, ge-
wonnen aus Aspergillus fijiensis 
CBS 589.94

Masthühner
Ferkel (ent-
wöhnt)

- 10 FBG - Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenzielle 
Risiken aufgrund der Verwen-
dung zu vermeiden. Können 
diese Risiken durch solche Ver-
fahren und Massnahmen nicht 
beseitigt werden, so sind Zusatz-
stoff und Vormischungen mit 
persönlicher Schutzausrüstung, 
einschliesslich Atem-, Haut- und 
Augenschutz, zu verwenden.

20. Juli 2033

33 Eine Glucanase-Einheit (FBG) entspricht der Enzymmenge, die unter Standardbedingungen (pH 5,0 und 30 °C) Glucose oder andere reduzierende Kohlenhydrate 
mit einer Rate, die 1 μmol Glucose pro Minute entspricht, freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Alle Geflügel-
arten

- 100 
FXU

-4a1607ii

Novonesis 
Animal 
Biosolu-
tions AG

Endo-1,4-beta-
Xylanase 
EC 3.2.1.8

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung aus Endo-1,4-beta-
Xylanase (EC 3.2.1.8) aus 
Aspergillus oryzae DSM 33700 
mit einer Mindestaktivität von: 
fest: 1000 FXU34/g 
flüssig: 650 FXU/ml
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
Endo-1,4-beta-Xylanase 
(EC 3.2.1.8) aus Aspergillus ory­
zae DSM 33700

Alle Suidae - 200 
FXU

-

Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und von Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenzielle 
Risiken aufgrund der Verwen-
dung des Stoffs zu vermeiden. 
Können diese Risiken durch sol-
che Verfahren und Massnahmen 
nicht beseitigt werden, so sind 
Zusatzstoff und Vormischungen 
mit persönlicher Schutzausrüs-
tung, einschliesslich Atem-
schutz, Augenschutz und Haut-
schutz, zu verwenden.

1. Mai 2034

4a1616 Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:

Alle Mastgeflü-
gelarten

- 500 CU - Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 

7. Februar 
2034

34 1 Xylanase-Einheit (FXU) ist die Enzymmenge, die 7,8 Mikromol reduzierende Zucker (Xyloseäquivalente) in der Minute bei einem pH-Wert von 6,0 und einer 
Temperatur von 50 °C aus Weizen-Azo-Arabinoxylan freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Alle Lege- und 
Zuchtgeflügel-
arten
Ziervögel

Provet AG Endo-1,4-Beta-
Glucanase 
EC 3.2.1.4 

Zubereitung aus Endo-1,4-beta-
Glucanase (EC 3.2.1.4), gewon-
nen aus Trichoderma citrinovi­
ride IMI 360748, mit einer Min-
destaktivität von 2000 CU35/g
Fest oder flüssig
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
Endo-1,4-beta-Glucanase 
(EC 3.2.1.4), gewonnen aus Tri­
choderma citrinoviride 
IMI 360748.

Saugferkel
Absetzferkel

- 350 CU -

Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenzielle 
Risiken aufgrund der Verwen-
dung des Stoffs zu vermeiden. 
Können diese Risiken durch sol-
che Verfahren und Massnahmen 
nicht beseitigt werden, so sind 
Zusatzstoff und Vormischungen 
mit persönlicher Atem- und 
Hautschutzausrüstung zu ver-
wenden.

4a1617

Provet AG

Endo-1,4-Beta-
Xylanase 
EC 3.2.1.8 

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung aus Endo–1,4 -beta-
Xylanase, gewonnen aus Tricho­
derma citrinoviride DSM 34663, 

Masttruthühner
Jungtruthühner 
für die Zucht
Mastgeflügelar-
ten von gerin-

- 1050 
EPU

- Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 

26. März 
2034

35 Ein CU ist die Enzymmenge, die 0,128 Mikromol reduzierende Zucker (Glucoseäquivalente) pro Minute bei einem pH-Wert von 4,5 und einer Temperatur von 
30 °C aus Gersten-Beta-Glucan freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

gerer wirt-
schaftlicher Be-
deutung
Karpfen

mit einer Mindestaktivität von 
6000 EPU36/g.
Fest oder flüssig.
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
Endo–1,4 -beta-Xylanase 
(EC 3.2.1.8), gewonnen aus Tri­
choderma citrinoviride 
DSM 34663.

Masthühner
Junghennen
Jungtiere von 
Lege- oder 
Zuchtgeflügel-
arten von gerin-
gerer wirt-
schaftlicher Be-
deutung
Alle Zuchtge-
flügelarten
Legehennen
Legegeflügelar-
ten von gerin-

- 1500 
EPU

-

und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenziellen, 
sich aus der Verwendung erge-
benden Risiken vorzubeugen. 
Können diese Risiken durch sol-
che Verfahren und Massnahmen 
nicht beseitigt werden, so sind 
Zusatzstoff und Vormischungen 
mit persönlicher Atem-, Augen- 
und Hautschutzausrüstung zu 
verwenden.

36 1 EPU ist die Enzymmenge, die 0,0083 Mikromol reduzierende Zucker (Xyloseäquivalent) pro Minute bei einem pH-Wert von 4,5 und einer Temperatur von 50 °C 
aus Spelzhafer-Xylan freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

gerer wirt-
schaftlicher Be-
deutung
Ziervögel
Saugferkel
Absetzferkel
Mastschweine
Mastschweine-
arten von gerin-
gerer wirt-
schaftlicher Be-
deutung

4a1620i

Naveta AG

Endo-1,3(4)- 
beta-glucanase 
EC 3.2.1.6 
Endo-1,4-beta- 
glucanase 
EC 3.2.1.4 
alpha-Amylase 
EC 3.2.1.1 

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung aus 
- Endo-1,3(4)-beta-glucanase, 
gewonnen aus Aspergillus acu­
leatinus (vormals klassifiziert als 
Aspergillus aculeatus) (CBS 
589.94), 
- Endo-1,4-beta-glucanase, ge-
wonnen aus Trichoderma reesei  

Masthühner
Junghennen 
Legevögel von 
geringerer wirt-
schaftlicher Be-
deutung 
Jungtiere für 
Legezwecke 
von Vogelarten 
von geringerer 

- Endo-
1,3(4)- 
beta-
gluca-
nase

1175 U
Endo-
1,4- 
beta-

- Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um Risiken auf-
grund der Verwendung des 
Stoffs zu vermeiden. Können 
diese Risiken durch solche Ver-
fahren und Massnahmen nicht 
beseitigt oder auf ein Minimum 

28. Juni 
2027
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

Endo-1,4-beta-
Xylanase 
EC 3.2.1.8 
Bacillolysin 
EC 3.4.24.28

(vormals klassifiziert als Tricho­
derma longibrachiatum) (CBS 
592.94), 
- Alpha-Amylase, gewonnen aus 
Bacillus amyloliquefaciens 
(DSM 9553), 
- Endo-1,4-beta-xylanase, ge-
wonnen aus Trichoderma viride  
(NIBH FERM BP4842), 
- Bacillolysin, gewonnen aus 
Bacillus amyloliquefaciens 
(DSM 9554) mit einer Mindest-
aktivität von 
- Endo-1,3(4)-beta-glucanase: 
2350 U37/g,  
- Endo-1,4-beta-glucanase: 
18 000 U38/g,

wirtschaftlicher 
Bedeutung 
Ziervögel 
Ferkel (abge-
setzt) 

gluca-
nase 

9000 U
alpha-
Amy-
lase 

200 U
Endo-
1,4- 

beta-xy-
lanase 
17 500 

U
Bacillo-

lysin 
850 U

reduziert werden, so sind Zu-
satzstoff und Vormischungen 
mit persönlicher Schutzausrüs-
tung, einschliesslich Atemschutz 
und Hautschutz, zu verwenden. 
Zur Verwendung bei Absetzfer-
keln mit einem Körpergewicht 
bis 35 kg.
Empfohlene Verwendungs-
menge bei Legehennen (je kg 
Alleinfuttermittel): Endo-1,3(4)- 
beta-glucanase: 1175 U; Endo-
1,4-beta- glucanase: 9000 U; al-
pha-Amylase: 200 U; Endo-1,4-
beta-xylanase: 17500 U; Bacillo-
lysin: 850 U.

37 1 U ist die Enzymmenge, die 0,0056 Mikromol reduzierende Zucker (Glucoseäquivalent) in der Minute bei einem pH-Wert von 7,5 und einer Temperatur von 30 °C 
aus Gersten-Beta-Glucan freisetzt.

38 1 U ist die Enzymmenge, die 0,0056 Mikromol reduzierende Zucker (Glucoseäquivalent) in der Minute bei einem pH-Wert von 4,8 und einer Temperatur von 50 °C 
aus Carboxymethylcellulose freisetzt.
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

- alpha-Amylase: 400 U39/g, 
- Endo-1,4-beta-xylanase: 
35 000 U40/g, 
- Bacillolysin: 1700 U41/g
Feststoff
Charakterisierung des Wirk­
stoffs:
- Endo-1,3(4)-beta-glucanase, 
gewonnen aus Aspergillus acu­
leatinus (CBS 589.94),
- Endo-1,4-beta-glucanase, ge-
wonnen aus Trichoderma reesei  
(CBS 592.94), 
- alpha-Amylase, gewonnen aus 
Bacillus amyloliquefaciens 
(DSM 9553), 
- Endo-1,4-beta-xylanase, ge-
wonnen aus Trichoderma viride  
(NIBH FERM BP4842), 

Alle Truthüh-
ner
Legehennen
Vogelarten ge-
ringerer wirt-
schaftlicher Be-
deutung für die 
Mast

- Endo-
1,3(4)- 
beta-
gluca-
nase 

588 U
Endo-
1,4- 
beta-
gluca-
nase 

4500 U
alpha-
Amy-
lase 

100 U
Endo-
1,4- 

-

39 1 U ist die Enzymmenge, die 1 Mikromol glycosidische Bindungen in der Minute bei einem pH-Wert von 7,5 und einer Temperatur von 37 °C aus wasserunlösli-
chem, vernetztem Stärkepolymer hydrolisiert.

40 1 U ist die Enzymmenge, die 0,0067 Mikromol reduzierende Zucker (Xyloseäquivalent) in der Minute bei einem pH-Wert von 5,3 und einer Temperatur von 50 °C 
aus Birkenholzxylan freisetzt.

41 1 U ist die Enzymmenge, die 1 Mikrogramm Azo-Caseinsubstrat in der Minute bei einem pH-Wert von 7,5 und einer Temperatur von 37 °C löslich macht.



Futtermittelverordnung FMV SR 916.307, Art.22 Liste der Bewilligungen 2.4a - Zootechnische Zusatzstoffe 20. April 2026

35 / 37

Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

- Bacillolysin, gewonnen aus 
Bacillus amyloliquefaciens 
(DSM 9554).

beta-xy-
lanase 
8750 U
Bacillo-

lysin 
425 U

4a1704

All-Techno-
logy Ireland 
Ltd vertre-
ten durch 
Alltech Bio-
technology 
Schweiz 
GmbH

Saccharomyces 
cerevisiae 
CBS 493.94

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs: 
Zubereitung aus Saccharomyces 
cerevisiae CBS 493.94 mit min-
destens: 1 × 109 KBE/g Zusatz-
stoff
Pulver und Granulat
Charakterisierung des Wirk­
stoffs: 
Lebensfähige Zellen von Sac­
charomyces cerevisae CBS 
493.94

Pferde - 1,6 × 
109 

KBE

- Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender von 
Zusatzstoff und Vormischungen 
operative Verfahren und organi-
satorische Massnahmen festle-
gen, um potenzielle Risiken auf-
grund der Verwendung zu ver-
meiden. Können diese Risiken 
durch solche Verfahren und 
Massnahmen nicht beseitigt oder 
auf ein Minimum reduziert wer-
den, so ist bei der Handhabung 
des Zusatzstoffs und von Vormi-
schungen eine persönliche 
Schutzausrüstung, einschliess-
lich Augen-, Haut- und Atem-
schutz, zu tragen.

26. Oktober 
2030
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

4b1702

Naveta AG

Saccharomyces 
cerevisiae 
CNCM I- 4407

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung von Saccharomyces 
cerevisiae CNCM I-4407 in ei-
ner Mindestkonzentration von 5 
× 109 KBE/g 
Fest 
Charakterisierung des Wirk­
stoffs: 
Lebensfähige getrocknete Zellen 
von Saccharomyces cerevisiae 
CNCM I- 4407

Pferde - 8 ×108 

KBE
- Empfohlene Dosis (KBE pro 

Tier und Tag) für:
- Pferde: 1,25 × 1010 - 6 × 1010 
Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender des 
Zusatzstoffs und der Vormi-
schungen operative Verfahren 
und organisatorische Massnah-
men festlegen, um potenzielle 
Risiken bei der Verwendung zu 
vermeiden. Können diese Risi-
ken durch solche Verfahren und 
Massnahmen nicht beseitigt oder 
auf ein Minimum reduziert wer-
den, so sind Zusatzstoff und 
Vormischungen mit persönlicher 
Schutzausrüstung, einschliess-
lich Augen- und Atemschutz, zu 
verwenden.

23. Juni 
2029

Pferde - 3 x 109 
KBE

- 25. Februar 
2030

4b1711

Danstar Fer-
ment AG

Saccharomyces 
cerevisiae 
CNCM I-1077

Zusammensetzung des Zusatz­
stoffs:
Zubereitung aus Saccharomyces 
cerevisiae CNCM I-1077 mit ei-
ner Mindestkonzentration von:
- 1 × 1010 KBE/g Zusatzstoff 

Equiden, ausge-
nommen Pferde

- 3 x 109 
KBE

-

Die Futtermittelunternehmen 
müssen für die Verwender von 
Zusatzstoff und Vormischungen 
operative Verfahren und organi-
satorische Massnahmen festle-
gen, um potenzielle Risiken auf-
grund der Verwendung zu 

7. August 
2035
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Kategorie: Zootechnische Zusatzstoffe. Funktionsgruppe: Verdaulichkeitsförderer

Mindest-
gehalt

Höchstge-
halt

Kennnummer 
des Zusatz-
stoffs
Bewilligungs-
inhaber

Zusatzstoff Zusammensetzung, chemische Bezeich-
nung, Beschreibung

Tierart oder Tier-
kategorie 

Höchstal-
ter

Einheit oder Aktivi-
tät/kg Alleinfuttermittel 

mit einem Feuchtig-
keitsgehalt von 12 %

Sonstige Bestimmungen: 
In der Gebrauchsanweisung für den Zu-
satzstoff und die Vormischung sind die 
Lager-bedingungen und die Stabilität 
bei Wärmebehandlung anzugeben.

Geltungsdauer 
der Zulassung

(gecoated);
- 2 × 1010 KBE/g Zusatzstoff 
(nicht gecoated);
Charakterisierung des Wirk-
stoffs:
Lebensfähige Zellen von Sac­
charomyces cerevisiae CNCM I- 
1077

vermeiden. Können diese Risi-
ken durch solche Verfahren und 
Massnahmen nicht beseitigt wer-
den, so sind Zusatzstoff und 
Vormischungen mit persönlicher 
Atem-, Augen- (nur für die ge-
coatete Formulierung) und Haut-
schutzausrüstung zu verwenden.


